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Unsere Kirchen in der Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee bleiben 
offen für das persönliche Gebet, 
für Momente der Besinnung, zum 
Entzünden von Kerzen, als Oasen 
der geistlichen Nahrungsaufnah-
me. Den Sonntag akzentuieren 
wir in unseren Kirchen, dass wir 
Gebetszettel auslegen und einen 
Sonntagsimpuls/Predigt vorberei-
ten. Zum Mitnehmen und zur priva-
ten Betrachtung.

Evangelium nach  
Matthäus 21,1-11
Gesegnet sei er, 
der kommt im Namen des Herrn

Als sich Jesus mit seinen Be-
gleitern Jerusalem näherte und 
nach Betfage am Ölberg kam, 
schickte er zwei Jünger voraus

und sagte zu ihnen: Geht in das 
Dorf, das vor euch liegt; dort wer-
det ihr eine Eselin angebunden 
finden und ein Fohlen bei ihr. Bin-
det sie los, und bringt sie zu mir!

Und wenn euch jemand zur 
Rede stellt, dann sagt: Der Herr 
braucht sie, er lässt sie aber bald 
zurückbringen.

Das ist geschehen, damit sich er-
füllte, was durch den Propheten 
gesagt worden ist:

Sagt der Tochter Zion: Siehe, 
dein König kommt zu dir. Er ist 
friedfertig, und er reitet auf ei-
ner Eselin und auf einem Fohlen, 
dem Jungen eines Lasttiers.

Die Jünger gingen und taten, 
was Jesus ihnen aufgetragen 
hatte.

Sie brachten die Eselin und das 
Fohlen, legten ihre Kleider auf 
sie, und er setzte sich darauf.

Viele Menschen breiteten ihre 
Kleider auf der Straße aus, an-
dere schnitten Zweige von den 
Bäumen und streuten sie auf 
den Weg.

Die Leute aber, die vor ihm her-
gingen und die ihm folgten, rie-
fen: Hosanna dem Sohn Davids! 
Gesegnet sei er, der kommt im 
Namen des Herrn. Hosanna in 
der Höhe!

Als er in Jerusalem einzog, geriet 
die ganze Stadt in Aufregung, 
und man fragte: Wer ist das?

Die Leute sagten: Das ist der 
Prophet Jesus von Nazaret in 
Galiläa.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Palmsonntag 
in Jerusalem, 
vor ca. 2000 Jahren
Die Straßen sind voller Men-
schen. Ein dichtes Gedränge, 
ein unglaublicher Lärm. Fest-
stimmung, das Paschafest ist 
nahe. Überall Marktstände. 
Händler, die schreiend ihre 
Ware anpreisen, Käufer, die ori-
entalisch darum feilschen. Und 
mitten in dem Gewühle: Jesus 
und seine Gefolgsleute. Die 
Menschen machen ihm Platz. 
Schon viel ist über diesen Je-
sus gesprochen und gemun-
kelt worden. Ist er der Heils-
bringer? Der Messias? Einige 
schreien diese Hoffnung laut 
hinaus. Sie rufen Hosanna. Sie 
jubeln Jesus zu. Zu ihm, von 
dem sie Freiheit und Frieden 
erhoffen. Sie sehen in ihm den 
König, der auch die politische 
Situation verändern und die 
Römer verjagen kann. In Je-
rusalem soll es beginnen. Mit 
ihren Jubelrufen fordern sie 
Jesus geradezu auf, sich end-
lich als diesen König zu zeigen. 
Aber Jesus will kein politischer 
König sein. Damals nicht – 
und auch nicht heute, für uns. 
Sein Königreich ist anders. 

Palmsonntag
in Jerusalem, 2020
Die Straßen sind leer. Den 
Touristen wurde die Einreise 
verweigert. Corona hat auch 
die Heilige Stadt voll im Griff. 
Die Regierung hatte Ende ver-
gangener Woche eine sieben 
Tage lange Ausgangssperre 
verhängt. Normalerweise wür-
den Pilger singend und betend 
die Via dolorosa abschreiten 
bis zur Grabeskirche, ein Weg 

mitten durch die arabischen 
Marktstände, durch das pul-
sierende Leben von Ost-Jeru-
salem. Aber auch hier: Polizei 
und Militärs riegeln alles ab 
und wachen, dass die Aus-
gangsbeschränkungen einge-
halten werden. 

Palmsonntag 
in der SE 
Bad Waldsee, 2020
Am 5. April feiern wir Palm-
sonntag und erinnern uns 
dabei an den triumphalen 
Einzug Jesu in Jerusalem vor 
seinem Leiden. Jerusalem, das 
ist nicht nur eine ferne Stadt, 
weit von hier. Jerusalem, das ist 
Bad Waldsee oder Reute oder 
Haisterkirch oder Michelwin-
naden, eben unsere Gemeinde, 
unsere Versammlung hier. Wir 
alle gehören zum Volk Gottes, 
wir alle sind die Heilige Stadt 
Jerusalem. Und Jesus will bei 
uns einziehen, er will bei uns 
ankommen.

Mit diesen oder ähnlichen Wor-
ten hätte ich vermutlich den 
Palmsonntag eröffnet. Und 
mit Hunderten von Kindern, die 
voller Freude ihre gebastelten 
Palmen tragen, mit ihren Eltern 
und einer großen Gemeinde 
wären wir Pfarrer und Seelsor-
ger/innen Hosanna-singend in 
unsere Kirchen eingezogen. 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 

das alles geht dieses Jahr 
nicht. Das tut mir weh, das 
lässt mich leiden – und ich 
spüre, ich muss lernen, mich 
zu dieser Situation so zu ver-
halten, dass sich auch in die-
sen Kar- und Ostertagen 2020 
mein Glaube erneuern kann. 
Dass er gestärkt wird, dass er 
sich nach den 40 Tagen der 
Fastenzeit wieder in neuem, 
österlichem Glanz entfalten 
darf. Und da bleibt mir nichts 
anderes, als auf diesen Jesus 
zu schauen, diesen König der 

anderen Art. Mit einem König-
reich, das nicht auf Macht und 
Gewalt setzt, sondern auf die 
Ohnmacht der Liebe. Als äu-
ßeres Zeichen trägt er die Dor-
nenkrone, welche schon am 
Palmsonntag mit der Passi-
onsgeschichte auf das furcht-
bare Ende hindeutet, dem wir 
am Karfreitag nachspüren. 
„Corona“ heißt übrigens wört-
lich „Krönung“, „Bekränzung“. 
Ein gewagtes Bild: Jesus – be-
kränzt mit dem Virus. Bekränzt 
mit den Kranken, den Toten, 
bekränzt mit der Verzweiflung 
und Ohnmacht der Ärzte, be-
kränzt mit allen Ängsten und 
Sorgen, die uns Menschen 
heute umtreiben.
Aber – so hören wir es als 
Hoffnungsbotschaft im Got-
tesknechtslied – er hat unsere 
Krankheit getragen und unsere 
Schmerzen auf sich geladen ... 
Durch seine Wunden sind wir 
geheilt(Jes 52, 4.5).
Herr, ich glaube, hilf meinem 
Unglauben!   
 Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM PALMSONNTAG

Das Heilige Land braucht unsere Hilfe

PALMSONNTAG: ÜBERWEISUNG STATT KOLLEKTE

Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee, 
da alle Gottesdienste bis Karfreitag abgesagt wurden, kann in diesem Jahr keine Palmsonntagskollekte in 
den Gottesdiensten in Deutschland stattfinden. Der Deutsche Verein vom Heilige Lande fördert mit seinem 
Anteil aus der Palmsonntagskollekte nicht nur seine vereinseigenen Einrichtungen wie die Schmidt-Schule 
für arabische Mädchen, die Dormitio-Abtei in Jerusalem oder auch das Alten- und Pflegeheim Beit Emmaus 
in Palästina, sondern auch zahlreiche Institutionen, Projekte und Maßnahmen im sozialen, pastoralen und 
caritativen Bereich.Gerade jetzt in Zeiten der Corona-Pandemie verschärft sich die Lage der Menschen im 
Heiligen Land zusehends. Vor allem die Christen dort sind mehr denn je auf unsere Hilfe und Solidarität 
angewiesen. Und ausgerechnet jetzt fällt sie weg: die Palmsonntagskollekte. 
Wir bitten Sie deshalb: Bitte spenden Sie trotz Ausfall des Palmsonntagsgottesdienstes! Jeder Euro zählt. 
Diesmal per Überweisung statt in den Klingelbeutel.
Mehr Infos unter www.palmsonntagskollekte.de. Hier können Sie auch direkt online spenden. 

Deutscher Verein vom Heiligen Lande

Pax-Bank

IBAN: DE13 3706 0193 2020 2020 10

Stichwort: Spende zu Palmsonntag

Die Klagemauer ist ein Überrest des im Jahre 70 zerstörten Tempels; sie ist die heiligste Stätte der Juden.  
Gläubige Juden pflegen Steine der Klagemauer zu küssen. Mittlerweile herrscht in Jerusalem eine Aus-
gangssperre. Das Bild ist vermutlich vorher entstanden.
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GOTTESDIENSTE & mehr

Jeden Abend um 19.30 Uhr
Jeden Abend um 19.30 Uhr läuten die Glocken der Kirchen unserer Seelsorgeeinheit (und die 
der Evangelischen Kirche) und laden zum Gebet ein (zusammen mit unseren evangelischen 
Mitchristen). Wer mitbetet und dies nach außen zeigen möchte, ist eingeladen, während des 
Gebets eine brennende Kerze ins Fenster zu stellen. Ein Zeichen der Verbundenheit, der ge-
genseitigen Bestärkung und der gemeinsamen Hoffnung. Ein weiteres Zeichen der Verbun-
denheit soll über gegenseitige konkrete Hilfe gesetzt werden – siehe Seite 4.

Die geistige Gemeinschaft in der Eucharistie (in den Vorgaben der Diözese: allein, ohne ver-
sammelte Gemeinde) feiern wir an den Werktagen in unseren jeweiligen Pfarrkirchen. Am 
Sonntag laden wir ganz herzlich ein, die Gottesdienstangebote im Fernsehen (siehe nachste-
henden Hinweis auf dieser Seite) bzw. auf den verschiedenen Internetportalen und Stream-
diensten (S. 3) zu nutzen. Unsere Stream-Angebote finden Sie unter dem auf dieser Seite rot 
markierten Link.

Wir stehen vor der Karwoche ...
..., die in diesem Jahr sehr ungewöhnlich sein wird: die Kirchen werden offenstehen, immer 
auch mit Impulsen versehen, aber unsere schönen und an Symbolen reichen Liturgien wer-
den uns fehlen. Als Pastoralteam möchten wir die Tage dennoch feiern und Sie zu Hause 
daran teilhaben lassen. Über den Live-Stream können Sie die Andacht zu den Festtagen 
mitbeten und mitsingen bzw. auf der Homepage auch zu späteren Zeiten nachhören und 
nachfeiern. Im Kirchenanzeiger auf der Seite 3 sehen Sie für Palmsonntag schon das Gebet, 
das Sie zu Hause mitbeten können. Im nächsten Kirchenanzeiger werden die Gebete abge-
druckt, die dann für die Feiern von Gründonnerstag bis Ostermontag wichtig sind.
  In herzlicher geistlicher Verbundenheit grüßen wir Sie! Das Pastoralteam

Die Zeiten der Live-Stream-Andachten 
Palmsonntag: 9.00 Uhr – Gründonnerstag: 19.00 Uhr – Karfreitag: 15.00 Uhr – Oster-
nacht: 20.00 Uhr – Ostermontag: 9.00 Uhr.
Der Link zu den Live-Streams lautet: 

https://www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de/3156-livestream-gottesdienst

Guter und treuer Gott
wir tragen unsere Sorgen und unsere Ängste 
vor Dich 
und wir bitten in diesen beängstigenden Tagen
um deinen Beistand.

Gib uns 
deinen lebenspendenden Geist,
der sich uns in Jesus Christus 
gezeigt hat.
Lass uns in deinem Geist 
erkennen,
was richtig ist 
und gib uns die Kraft,
das Rechte entschlossen zu tun.

Lass uns die Schwachen, 
Einsamen, Kranken,
die Verängstigten und 
Bedrückten aller Art
nicht übersehen.
Hilf uns, 
dass wir diese Menschen
nicht vergessen 
oder an ihnen vorbeigehen.

Gib uns die Kraft zu helfen und
heilsame Begegnungen zu ermöglichen.
Lass sie durch unser Verhalten ihnen gegenüber
deinen wirksamen Beistand erfahren.
Durch uns möge Deine Güte und Menschenfreundlichkeit
lebendig werden und bleiben.

Das erbitten wir in dieser schweren Zeit von Dir,
guter und treuer Gott.
Amen.  Bischof Dr. Gebhard Fürst 

Bild: Das Zipplinger Kreuz, ein aus der Zeit der Romanik stammendes 
Kruzifix, das seinen Platz in der Kapelle des Bischofshauses in Rot-
tenburg hat. Wer ein Mutmacher-Bild beisteuern möchte, schicke eine Mail an Stefan.Werner@drs.de.

Mutmacher-Bilder Auch das kann 
uns Mut machen, dass wir wissen: Gott hat 
das erste und das letzte Wort auf dieser unse-
rer so verletzlichen Welt, wo plötzlich mancher 
merkt: Wir haben nicht alles in unserer Hand. 
Wir haben nicht alles im Griff. Und doch ist ei-
ner da, der uns hält.
 Klaus und Marianne Brändle

Das Foto links oben zeigt die Kreuzabnahme in 
der Leonhardskapelle in Gaisbeuren. Im Rah-
men neben der Kerze ist unser Corona-Gebet 
ausgestellt, dessen Text wir im Kirchenanzei-
ger vom 26. März veröffentlich haben. Beim 
19.30-Uhr-Läuten sind Sie eingeladen, auch 
dieses Gebet zu sprechen. Foto: Brändle

Mut machen tatsächlich unsere offenen Kir-
chen, die einladen zum stillen Gebet, zum 
Krafttanken in dieser Zeit, zum Entzünden 
einer Kerze, zum Mitnehmen der Sonntagsim-
pulse. Das Bild von den kerzenentzündenden 
Kindern ist in der Sebastianskapelle oberhalb 
von Haisterkirch entstanden.
 stw/ Foto: Miriam Bär

Nicht nur die Sebastianskapelle, auch die 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist hat ein Für-
bittbuch (kleines 
Bild). Weil in 
diesen Corona-
Zeiten unsere of-
fene Pfarrkirche 
gerne besucht 
wird, hatten wir 
beschlossen, auf 
dem Marien-Altar 
ein Fürbittbuch 
auszulegen. Die 
Sorgen und Nöte, 
aber auch die 
Freude und der 
Dank, die darin 
Platz finden, werden am heutigen Donnerstag-
abend von Pfr. Werner in die – geschlossene 
–Eucharistiefeier mit hineingenommen. 
 Text und Foto: Waltraud Ruf

PALMSONNTAG IM FERNSEHEN
9.30 Uhr – ZDF: Gottesdienst aus Wien mit Kardinal Christoph Schönborn
11.00 Uhr – BR-Fernsehen: Gottesdienst aus Rom mit Papst Franziskus

In den Kirchen der Seelsorgeeinheit liegen Zettel aus mit Texten und Liedvorschlägen zur Gestaltung von Hausgottesdiensten



BLICK in die GEMEINDEN

Hohe Frauenquote
Im Nachgang zu den KGR-Wahlen 
in unseren vier Kirchengemeinden 
noch etwas Statistik: 

Die höchste Frauenquote hat der 
neugewählte KGR von St. Peter: 
Acht der zwölf Mitglieder sind 
weiblichen Geschlechts; das ist ein 
Anteil von 66,6 Prozent. In Reute 
beträgt der Frauenanteil 60,0 Pro-
zent (sechs von zehn), in Haister-
kirch (vier von acht) und in Michel-
winnaden (drei von sechs) jeweils 
50,0 Prozent. 

Das im Schnitt jüngste Gremium 
hat Reute mit einem Altersdurch-

schnitt von (gerundet) 46 Jahren. 
Der KGR von Haisterkirch weist 
einen Altersdurchschnitt von 
49 Jahren, der von Michelwinna-
den von 51 Jahren und der von 
St. Peter von 52 Jahren auf. Das 
jüngste KGR-Mitglied (von insge-
samt 38) ist 27 Jahre alt. Die Äl-
testen zählen 66 Jahre. Weniger 
als 40 Jahre alt sind sechs der 38 
KGR-Mitglieder. 60 und älter sind 
sieben KGR-Mitglieder. Die zahlen-
mäßig starke Bevölkerungsschicht 
über 70 Jahre ist nicht vertreten – 
genausowenig wie die jungen Ka-
tholiken und Katholikinnen unter 
25 Jahren.

STATISTISCHES ZUR KGR-WAHL

ABSAGE
Die für 4. April vorgesehene Kirchenführung in St. Peter mit Peter Boh-
ner kann aus bekannten Gründen nicht stattfinden. Auch die weiteren Füh-
rungen sind bis auf Weiteres abgesagt.

Empfehlenswerte 
Internet-Links  

und TV-Programme
Der Sonntagsgottesdienstes 
aus dem Dom zu Rottenburg 
wird übertragen über:
https://www.drs.de/mediathek/
livestream.html

Generell ist die Homepage der 
Diözese (drs.de) zu empfehlen; 
sie enthält eine Fülle an Infor-
mationen und Anregungen – le-
senswert gerade in Zeiten von 
Corona.

Unter www.domradio.de gibt es 
Informationen aus katholischen 
Metropole Köln.

Der ZDF-Fernsehgottesdienst 
wird jeden Sonntag um 9.30 
Uhr ausgestrahlt – im Wechsel 
katholisch und evangelisch. Im 
Internet  abrufbar unter 
www.zdf.fernsehgottesdienst.de

Die ARD überträgt Gottesdiens-
te an besonderen Feiertagen 
wie Ostern, Christi Himmelfahrt, 
Pfingsten und Weihnachten, oft 
mit bischöflichen Zelebranten 
aus Kathedralkirchen. 

Täglich eine Heilige Messe wird 
in K-TV übertragen: https://k-tv.
org/

Wie man einen Hausgottes-
dienst in Familien mit kleineren 
Kindern gestaltet, zeigen wir 
unter: https://www.seelsorge-
einheit-badwaldsee.de/15-bad-
waldsee/3142-zuhause-gottes-
dienst-feiern

Mit Kindern über Ostern reden – 
dabei hilft:
h t tps : //www.s e e ls orge e in -
heit-badwaldsee.de/15-bad-
waldsee/3154-osteraktion-2021

Den Geistlichen Impuls aus dem 
Kloster Reute finde Sie unter
www.blog-impuls-der-zeit.de

Einen Überblick über die katholi-
sche Kirche in Deutschland gibt 
die Webseite www.katholisch.de

Den Blick nach Rom eröffnet 
www.vaticannews.va

Das Buch der Bücher ist aktuell 
wie eh und je: https://www.bi-
beltv.de

Die Inhalte wurden erarbeitet von Theolog(inn)en und Pädagog(inn)en 
von social.media Tübingen.

www.seelsorgeein-
heit-badwaldsee.de

Auf der Homepage der SE gibt 
es Erquickendes, Nährendes, 
Tröstliches, Informatives, Über-
raschendes ...
Siehe auch https://www.you-
tube.com/channel/UCIGj73gB-
5cbZ3MbGvHfXGBA

Palmbüschel für Palmsonntag: Am heutigen Donnerstag ist letzte 
Gelegenheit, um noch einen solchen Palmbüschel zu bestellen. Da am 
Freitag die Pfarrbüros nicht besetzt sind, können 
nur noch heute Anmeldungen für die Lieferung an 
die Haustür entgegengenommen werden. Der Pal-
men kostet 5,00 €. Bitte in den Pfarrbüros in Reute 
(Tel. 1248) und Bad Waldsee (Tel. 990910) Ihre Be-
stellungen abgeben.
Wie geht es dann weiter? 
Die Palmbüschel, welche bestellt wurden, werden 
wir am im Laufe des Samstags ausliefern. In den 
Pfarrkirchen liegen dann auch bereits ab Samstag 
kleine gebundene Zweige zum Mit-nach-Hause-
nehmen aus. Im Rahmen der Live-Stream-Andacht 
werden die Palmen gesegnet. Hierzu eine wichtige 
Anmerkung: Segnen kann jeder Getaufte und Ge-
firmte. Im Leben der Familie segnen im Allgemei-
nen die Eltern. Jede und jeder, der die Andacht zu 
Hause mitfeiert, kann so seine Palmzweige selber 
segnen. Auch im Live-Stream segnen wir natürlich Palmen und Zweige, 
welche dann zusammen mit dem Sonntagsimpuls in unseren Kirchen 
zum Mitnehmen ausliegen. 

Unsere Live-Stream-
Andacht
Palmsonntag, 5. April, 9.00 Uhr: 
Live-Stream (über die Homepage 
der SE; siehe Seite 2, rot markiert)

Folgende Lieder und Gebete kön-
nen von zu Hause aus mitgesun-
gen und gebetet werden.
Lied: „Wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen“
Kyrie – Christusrufe, Gotteslob 279
Gemeinsames Gebet zur Segnung 
der Palmzweige
V: Die grünen Zweige sind ein Zei-
chen des Lebens. Wir wissen die-
ses Zeichen des Lebens in diesem 
Jahr noch mehr zu schätzen als 
sonst. Gemeinsam bitten wir Gott, 
diese Zweige zu segnen.
Guter Gott, mit einem Palmzweig 
kündigte eine Taube dem Noah 
das Ende der großen Flut an. Diese 
Zweige seien uns ein Zeichen der 
Hoffnung.

Wir loben dich.
A: Wir preisen dich.
V: Von Palmen umstandene Oasen 
gewährten dem Volk Israel Ruhe 
auf dem langen Weg durch die 
Wüste. Diese Zweige mögen uns 
erinnern an die Ruheorte, die Gott 
uns schenkt.
Wir loben dich.
A: Wir preisen dich.
V: Mit Palmzweigen geleitet 
kommt Jesus nach Jerusalem. 
Diese Zweige seien uns ein Zei-
chen, dass er auch zu uns kommt 
und Hilfe bringt.
A: Darum bitten wir gemeinsam: 
Gott, segne diese Zweige, die wir 
in unseren Wohnungen aufstellen 
und an unsere Kreuze stecken 
(zeichnen Sie ein Kreuz über die 
Zweige; wenn Sie Weihwasser ha-
ben, können Sie es über die Zweige 
sprengen). Das bitten wir Gott, den 
Vater, den Sohn und den Heiliger 
Geist. Kreuzzeichen.
Amen.
Lied: Gotteslob 280, 1-3

PALMSONNTAG

Kolping-Sozialladen öffnet heute
Dank der spontanen Bereitschaft der Ministranten – unser Bild zeigt stell-

vertetend für alle Mitmacher Johan-
nes Bayer / links und rechts Niklas 
Schad – wird der Kolping-Sozialladen 
Solisatt am Schwanenberg seine Tü-
ren wieder öffnen. Zu veränderten 
Zeiten: donnerstags ab 16.00 Uhr! 
Am heutigen Donnerstag, 2. April, ist 

Wiedereröffnung. Bitte Abstandsgebot beachten.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

IN DER BIBEL LESEN
Heute, Donnerstag, 2. April

L: Gen 17,1a.3-9; Ev: Joh 8,51-59

Freitag, 3. April
L: Jer 20,10-13; Ev: Joh 10,31-42

Samstag, 4. April
L: Ez 37,21-28; Ev: Joh 11,45-57

Sonntag, 5. April
L I: Jes 50,4-7; L II: Phil 2,6-11; Ev: Mt 
26,14-27,66 (oder 27,11-54)

Montag, 6. April
L: Jes 42,5a.1-7; Ev: Joh 12,1-11

Dienstag, 7. April
L: Jes 49,1-6; Ev: Joh 13,21-33.36-38

Mittwoch, 8. April
L: Jes 50,4-9a; Ev: Mt 26,14-25

Donnerstag, 9. April
L I: Ex 12,1-8.11-14; L II: 1 Kor 11,23-26; 
Ev: Joh 13,1-15

Ökumenischer 
Bibel-Leseplan

Heute, Donnerstag: Markus 14,26-31
Freitag: Markus 14,32-42
Samstag: Markus 14,43-52
Sonntag: Psalm 88
Montag: Markus 14,53-65
Dienstag: Markus 14,66-72
Mittwoch: Markus 15,1-15
Donnerstag: Markus 15,16-23

Der ökumenische Bibelleseplan für Ein-
steiger/innen richtet sich an Jugendliche 
und Erwachsene, die in abwechslungs-
reichen und überschaubaren Leseporti-
onen mit dem regelmäßigen Bibel lesen 
beginnen wollen. Der Einstieg in den 
Leseplan ist jederzeit möglich. 

Der Plan der Ökumenischen 
Arbeitsgemein schaft für Bibellesen führt 
in vier Jahren durch das Neue Testament 
und durch eine Auswahl der wichtigsten 
Texte aus dem Alten Testament.

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Ansprechzeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Ansprechzeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Ansprechzeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Alle Pfarrbüros in unserer Seelsorgeeinheit sind zu den gewohnten Zei-
ten per Telefon oder E-Mail erreichbar. Die pastoralen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind weiterhin in seelsorgerlichen Fragen ansprechbar.

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Zu den gewohnten Zeiten erreichbar

Das Leben mit dem Corona bedeutet für die meisten 
Menschen eine große Belastung im Alltag. Als Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben möchten wir auch in 
Zeiten von Corona den Menschen nahe sein, die Hil-
fe und Unterstützung brauchen. Wir wollen unserem 
Grundauftrag „Not sehen und Handeln“ in dieser au-
ßergewöhnlichen Zeit bestmöglich gerecht werden.

Leben in Isolation fordert heraus und bringt Menschen 
an ihre Belastungsgrenze:
-  Familien mit Kindern auf engem Raum
-  Ängste um die Gesundheit der Familie, Angehöri-
   gen und Großeltern
-  Angehörige die Pflege benötigen
-  Schwierigkeiten in Beziehungen
-  Sorge um die Zukunft

Caritas
Bodensee-Oberschwaben

In der Krise zusammenstehen – das Sorgetelefon bietet professionelle Fachbe-

ratung. Das Angebot steht allen Bürgern im Landkreis Ravensburg und in Fried-

richshafen ab sofort zur Verfügung.

Die Mitarbeiter der Caritas bringen viele Erfahrungen 
im Umgang mit Stress- und Grenzsituationen mit, 
gleichzeitig verfügen Sie über ein breites Wissen zu 
Unterstützungsmöglichkeiten und helfen dabei Prob-
leme zu klären und Perspektiven zu entwickeln. Sie 
verfügen über psychologische, pädagogische und 
rechtliche Kompetenzen.Das Sorgentelefon bietet 
eine Sofortberatung, ohne Terminvereinbarung. Das 
Angebot bietet Raum zum Zuhören, vermittelt Hilfen 
und Kontakte.

Es geht nicht um die Vermittlung von sachlichen 

Informationen, sondern konkret darum, im Ein-

zelfall Hilfestellung zu geben und verschiedene 

Möglichkeiten auf zu zeigen, die in der Krisensi-

tuation helfen können. Die Mitarbeiter der Caritas 

arbeiten dabei eng vernetzt mit anderen Organi-

sationen im Sozialraum zusammen und vermitteln 

konkrete Hilfen.

Telefon 0751-36 25 62 9
montags und freitags von 9 bis 12.30 Uhr
mittwochs von 16 bis 19 Uhr
Mail: info@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Wenn aus dem Gebet die Tat erwächst
Die Christen Bad Waldsees schließen sich nicht nur im Gebet zusam-
men. Die geistliche Gemeinschaft, die wir ja aktuell täglich um 19.30 
Uhr im Gebet zum Glockenklang unserer Kirchen pflegen, möchte sich 
weiten in einen konkreten Menschendienst. So möchten evangelische 
und katholische Kirchengemeinden eine Plattform anbieten, um Hilfs-
gesuche und Hilfsangebote zu koordinieren.
 
Benötigen Sie Hilfe bei Arbeiten wie Einkaufen, Behördengängen, not-
wendigen Arbeiten im Garten oder mit Haustieren? Oder haben Sie Zeit 
und Lust zu helfen? 
 
Wichtig dabei: Um die Ansteckungsgefahr so gering wie möglich zu hal-
ten, sollte kein direkter Kontakt stattfinden, sollten die Häuser nicht be-
treten werden. Einkaufszettel und Einkäufe beispielsweise können vor 
die Tür gestellt, Geld überwiesen werden. 
 
Bitte melden Sie sich bei den Pfarrämtern, wenn Sie derzeit Hilfe be-
nötigen oder helfen können: Pfarramt St. Peter, Tel. 990910, Email: 
stpeter.badwaldsee@drs.de; Ev. Pfarramt, Tel. 1631, Email: Pfarramt.
bad-waldsee-1@elkw.de Grafik (Sarah Frank): Pfarrbriefservice

ÖKUMENISCH = GEMEINSAM

Geistlicher Impuls 
via Internet
Die Franziskanerinnen von Reute 
haben einen Blog eingerichtet:

www.blog-impuls-der-zeit.de
Vielleicht kann der eine oder an-
dere Impuls in der jetzigen Zeit für 
Dich / Euch hilfreich sein. 
Gerne weitersagen / -leiten.

Das Kloster schreibt hierzu: Gerne 
können Sie uns auch Ihre Gebets-
anliegen über die im Blog einge-
richtete Gebetsecke zusenden 
oder über die Box am Gut-Betha-
Altar mitgeben oder telefonisch 
mit uns in Kontakt treten (Montag 
bis Freitag vormittags von 9.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr unter der Nummer: 
708-218). Wir Schwestern nehmen 
Ihre Anliegen mit ins Gebet. 

KLOSTER REUTE

Der Gut-Betha-Brunnen sowie 
die Franziskuskapelle müssen 
bis auf Weiteres leider geschlos-
sen bleiben. An der Franziskus-
kapelle ist ein Hinweis, dass die 
Pfarr- und Wallfahrtskirche Reu-
te geöffnet ist.

Oster-Schoki  
statt Fasteneintopf 
aus Solidarität 
mit Misereor
Wir Frauen und Männer der AG 
Eine Welt / des Weltladens laden 
seit vielen Jahren am Misereor-
Sonntag im Katholischen Ge-
meindehaus zu einem Eintopf ein. 
Nun grassiert das Corona-Virus 
und es kann kein Fastenessen 
geben. Und Misereor fehlen die 
Einnahmen! 

Wir Ladenfrauen haben uns nun 
überlegt, einen kleinen Ersatz zu 
schaffen. Wir verkaufen unsere 
Osterhasen und -schokoladen im 
Weltladen zugunsten von Misere-
or. So können Sie – nicht nur wie 
sonst bei uns – doppelte Freude 
schenken, sondern dreifache. Sie 
bekommen eine leckere Oster-
schokolade, die Produzenten einen 
fairen Preis für 
ihre Kakaoboh-
nen und Misere-
or einen kleinen 
Beitrag zur Unter-
stützung seiner 
Projekte. Alles, 
was Sie bezahlen, 
geht an Misereor. 
Je mehr Ihnen 
ein Hase wert ist, 
desto mehr geht 
an Spende an Misereor.  

Bei uns im Weltladen können auch 
die KAB-Osterkerzen (Bild) erwor-
ben werden. Sie kosten 4,00 €.

Aktuelle Öffnungszeiten des 
Weltladens: dienstags und sams-
tags von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr.

WELTLADEN-AKTION

Wer braucht Hilfe? 
Wer bietet Hilfe an?

Derzeit nur interne Angebote (in den Reha-Kliniken), keine öffentlichen 
Veranstaltungen.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  
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WWW.AKTION-HOFFNUNG.ORG

LIEBE SPENDERINNEN UND SPENDER, 

VIELEN DANK, DASS SIE UNS IHRE KLEIDUNG ANVERTRAUEN.

AUFGRUND DER VERBREITUNG DES CORONAVIRUS‘ (COVID-19) IST 
DER MARKT FÜR GEBRAUCHTE KLEIDUNG ZUSAMMENGEBROCHEN 
UND UNSERE LAGER SIND VOLL.

WIR BITTEN SIE DAHER, IHRE KLEIDERSPENDE ZUHAUSE ZU LAGERN 
UND ZU EINEM SPÄTEREN ZEITPUNKT EINZUWERFEN.

IHR TEAM DER AKTION HOFFNUNG

Aktion Hoffnung informiert




